Text (TEIL B) erlassen:

SATZUNG DER GEMEINDE GOLCHEN
UBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 1 "WOHNGEBIET GOLCHEN™"

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. | S. 3634) zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (BGBI. | S. 674) in Verbindung mit § 86 der
Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2015 (GVOBI. M-V 2015, S. 344), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 26. Juni 2021 (GVOBI. M-V S. 1033) wird nach Beschlussfassung
durch die Gemeindevertretung vom 30.08.2022 folgende Satzung Uber den Bebauungsplan Nr. 1 "Wohngebiet Golchen" der Gemeinde Golchen im beschleunigten Verfahren gem. § 13 b BauGB, bestehend aus der Planzeichnung (TEIL A) und dem
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TEXT - TEIL B

1.1 Art und MaR der baulichen Nutzung
1.1.1

1.2  Ortliche Bauvorschriften
1.2.1

Planungsrechtliche Festsetzungen gemaR § 9 BauGB

Innerhalb des allgemeinen Wohngebietes sind gemaf § 4 Abs. 2 BauNVO Wohngebaude, die der Versorgung
des Gebietes dienenden Laden, Schank- und Speisewirtschaften sowie nicht storende Handwerksbetriebe und
Anlagen fir kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke zulassig. Ausnahmen im
Sinne von § 4 Abs. 3 BauNVO sind nicht zulassig.

1.1.2 Die maximale Hoéhe baulicher Anlagen wird gemaR § 18 BauNVO auf 8,50 m begrenzt. Als unterer
Bezugspunkt gilt die jeweilige Hohe des zugewandten Fahrbahnrandes der anliegenden Erschlieungsstralie.

1.1.3 Eine Uberschreitung der festgesetzten Grundflache gemaR § 19 Abs. 4 Satz 2 BauNVO ist unzuléssig.

Innerhalb des Geltungsbereiches sind fiir Wohngebaude ausschliel3lich harte Bedachungen in naturrot oder
anthrazit als Satteldacher, Kriippelwalm- oder Walmdacher mit einer Dachneigung von 25° bis 55° zulassig.
Die vorgenannten drtlichen Bauvorschriften gelten nicht flir sonstige bauliche Anlagen, Carports und Garagen.

§ 9 Abs. 1 BauGB

§ 86 Abs. 3 LBauO M-V

Rechtsgrundlagen

Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. |. S 3634), zuletzt
geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (BGBI. | S. 674)

Baunutzungsverordnung (BauNVO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. | S.3786),
zuletzt geadndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1802)

Planzeichenverordnung (PlanZV) i. d. F. der Bekanntmachung vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 | S. 58),
zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1802)

Kommunalverfassung fiir das Land Mecklenburg- Vorpommern (Kommunalverfassung-KV M-V) i d. F.
der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V 2011, S.777), zuletzt geadndert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBI. MV S. 467)

Gesetz iiber Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) i. d. F. der
Bekanntmachung vom 29. Juli 2009 (BGBI. | S. 2542), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18.
August 2021 (BGBI. | S. 3908)

Gesetz des Landes Mecklenburg - Vorpommern zur Ausfilhrung des Bundesnaturschutzgesetzes
(Naturschutzausfiihrungsgesetz - NatSchAG M-V) i. d. F. der Bekanntmachung vom 23. Februar 2010
(GVOBI. M-V S.66), zuletzt geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 5. Juli 2018 (GVOBI. M-V S. 221, 228)

Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) i. d. F. der Bekanntmachung vom 15. Oktober
2015 (GVOBI. M-V 2015, S. 344), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 26. Juni 2021 (GVOBI. M-V S. 1033)

Denkmalschutzgesetz Mecklenburg - Vorpommern (DSchG M-V) in der Fassung vom 06. Januar 1998
(GVOBI. M-V S. 12 ff.), zuletzt geandert durch Artikel 10 des Gesetzes vom 12. Juli 2010 (GVOBI. M-V S.
383,392)

Hauptsatzung der Gemeinde Golchen in der aktuellen Fassung

Verfahrensvermerke

1.

Die verwendete Planunterlage enthalt den Inhalt des Liegenschaftskatasters mit Stand vom ...................... und weist
die planungsrelevanten baulichen Anlagen sowie Straflen, Wege und Platze vollstandig nach. Sie ist hinsichtlich der
planungsrelevanten Bestandteile geometrisch eindeutig. Die Ubertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die
Ortlichkeit ist eindeutig méglich .

Offentlich bestellter Vermessungsingenieur

Neustrelitz, den 09.11.2022 Siegel

Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 31.08.2021. Die ortsilbliche
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte im Amtlichen Bekanntmachungsblatt dem "Amtskurier" des
Amtes Treptower Tollensewinkel am 7. Januar 2022.

Mit Schreiben vom 18.01.2022 wurde die zustidndige Raumordnungsbehérde zur Anpassung an die Ziele der
Raumordnung gemaf § 1 Abs. 4 BauGB beteiligt.

Die Beteiligung der Offentlichkeit erfolgte in Form einer vereinfachten éffentlichen Auslegung gemaR § 13a Abs. 3 S.
1 Nr. 2 BauGB am 17.01.2022.

Die Gemeindevertretung hat am 09.12.2021 den Entwurf des Bebauungsplans beschlossen und zur o&ffentlichen
Auslegung bestimmt. Der Entwurf der Begriindung wurde gebilligt und ebenfalls zur 6ffentlichen Auslegung bestimmt.

Der Entwurf des Bebauungsplans, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), der Begriindung,
sowie die gem. § 4 Abs. 1 BauGB und § 3 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen, haben in der Zeit vom
18.01.2022 bis 21.02.2022 wahrend der Dienststunden im Amt Treptower Tollensewinkel, sowie auf der Homepage
des Amtes nach § 3 Abs. 2 BauGB offentlich ausgelegen. Die Offentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass
Bedenken und Anregungen wahrend der Auslegungsfrist von jedermann vorgebracht werden kénnen, am 7. Januar
2022 im Amtlichen Bekanntmachungsblatt dem "Amtskurier" des Amtes Treptower Tollensewinkel bekannt gemacht
worden.

Die von der Planung beriihrten Behérden und sonstigen Trager offentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden
sind nach § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom 18.01.2022 zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

Der Blrgermeister

Golchen, den ............... Siegel

Die Gemeindevertretung hat die vorgebrachten Bedenken und Anregungen der Birger sowie die Stellungnahmen
der Trager offentlicher Belange am 30.08.2022 gepriift. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Der Blrgermeister

Golchen, den ............... Siegel

Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wurde am 30.08.2022 von
der Gemeindevertretung als Satzung beschlossen. Die Begrindung zum Bebauungsplan wurde mit Beschluss der
Gemeindevertretung vom 30.08.2022 gebilligt.

Der Blrgermeister

Golchen, den ............... Siegel

Die hohere Verwaltungsbehérde hat den Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text
(Teil B) am ....cocevvvenvnneen.. VAZ genehmigt.

Der Burgermeister

Golchen, den ............... Siegel

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Golchen ist der, in der Genehmigungsverfigung der hoheren
Verwaltungsbehoérde aufgefuhrten, MaRgabe in ihrer 6ffentlichen Sitzungam ..., beigetreten. Die
Satzungsunterlagen, bestehend aus dem Bebauungsplan und der Begriindung, lagen in der Zeit vom ............... bis
................... wahrend der Dienststunden im Amt Treptower Tollensewinkel sowie auf der Homepage des Amtes
offentlich aus. Die offentliche Auslegung wurde am ...............cceviiiiiinenene. im amtlichen Bekanntmachungsblatt
dem "Amtskurier" des Amtes Treptower Tollensewinkel bekannt gemacht.

Der Blrgermeister

Golchen, den ............... Siegel

Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wird hiermit ausgefertigt.

Der Birgermeister

Golchen, den ............... Siegel

Die Genehmigung der Satzung uber den Bebauungsplan, sowie die Stelle bei der der Plan auf Dauer wahrend der
Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und Uber den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am
............................. ortsiiblich bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung und
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mangeln der Abwagung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215
Abs. 2 BauGB) und weiter Falligkeit und Erléschen von Entschadigungsansprichen (§ 44 BauGB) hingewiesen
worden. Die Satzung istam ..........ccccceiviieeens in Kraft getreten.

Der Birgermeister

Golchen, den ............... Siegel

Hinweise

Denkmalschutz

Wenn wahrend der Erdarbeiten Funde oder auffallige Bodenverfarbungen entdeckt werden, ist gemall § 11 DschG
M-V (GVBI. M-V Nr. 1 vom 14.01.98, S. 12 ff) die untere Denkmalschutzbehdrde zu benachrichtigen und der Fund
und die Fundstelle bis zum Eintreffen des Landesamtes fur Bodendenkmalpflege oder dessen Vertreter in
unverandertem Zustand zu erhalten. Verantwortlich hierfir sind der Entdecker, der Leiter der Arbeiten, der
Grundeigentimer sowie zufallige Zeugen, die den Wert des Fundes erkennen. Die Verpflichtung erlischt 5 Werktage
nach Zugang der Anzeige.

Artenschutz
Artenschutzrechtliche Vermeidungsmalinahmen fiir Brutvégel

Zur Vermeidung einer T6tung oder Stérung von Brutvdgeln des Offenlandes, der Geholze oder der Gebdude sollte
eine Bauzeitenbeschrankung eingehalten werden, d.h. Bauarbeiten sollen nur auRerhalb der Brutzeit im September
bis Marz erfolgen. Bei Baubeginn innerhalb der Brutzeit soll vorher durch einen Gutachter Uberprift werden, ob ein
aktuelles Brutgeschehen im Bereich der Bauflache ausgeschlossen werden kann.

Abbrucharbeiten sind grundsatzlich auRerhalb der Brutperiode durchzufliihren. Bei einer Durchfiihrung innerhalb der
Brutperiode, ist durch einen Fachgutachter unmittelbar vor den Abbrucharbeiten zu prifen, ob sich an den
Gebauden Brutaktivitaten eingestellt haben. In diesem Falle sind Abbrucharbeiten nach Beendigung der Brutperiode
durchzufiihren und entsprechende Ersatzhabitate in Form von Nistkasten bzw. Nisthilfen herzustellen.

Artenschutzrechtliche VermeidungsmalBnahmen fiir Flederméuse

Geeignete Winterquartiere fir Fledermause sind nicht vorhanden. Gebaudeabbriiche mit mdglichen
Tagesquartieren sind in der Zeit zwischen Oktober und Marz, also aufderhalb der Besiedlung durchzufiihren. Sollte
sich die Bauzeit verschieben, so sind durch Fachpersonal Kontrollen der Abbruchgebaude auf Besiedlung durch
Fledermause durchzufihren.

Artenschutzrechtliche VermeidungsmalBnahmen fiir Reptilien

Zum Schutz von Reptilien (hier: Zauneidechsen) sollte die Bauzeit grundsatzlich aullerhalb des Aktivitatzeitraumes,
d.h. in der Zeit von Mitte September bis Ende Marz erfolgen.

Gehdlzschutz

Beseitigung geschiitzter Bdume im Sinne des Baumschutzkompensationserlasses vom 15. Oktober 2007 (VI 6
-5322.1-0)

Gemal § 18 NatSchAG M-V sind Baume mit einem Stammumfang von mindestens 100 cm, gemessen in einer
Hoéhe von 1,30 Metern tGber dem Erdboden gesetzlich geschiitzt. Ausgenommen davon sind u.a. Obstbaume, mit
Ausnahme von Walnuss und Esskastanie sowie Baume in Kleingartenanlagen im Sinne des Kleingartenrechts.

Ubersichtskarte

DTK 10 aus dem Digitalen Basis-Landschaftsmodell des Amtlichen Topographisch-Kartographischen
Informationssystems (ATKIS-Basis-DLM), Landesvermessungsamt Mecklenburg-Vorpommern Oktober 2021

Mafstab: ohne

Bebauungsplan Nr. 1 der Gemeinde Golchen
"Wohngebiet Golchen"
im beschleunigten Verfahren gem. § 13 b BauGB

BAUKONZEPT
NEUBRANDENBURG GmbH

BAUKONZEPT Vorhabenmammer. 30867
architekien « ingenieure

Gerstenstralle 9

17034 Neubrandenburg Satzung

Februar 2023

Fon (0395) 42 55910 | Fax (0395) 42 55 920 | info@baukonzept-nb.de | www.baukonzept-nb.de



AutoCAD SHX Text
31

AutoCAD SHX Text
32

AutoCAD SHX Text
33

AutoCAD SHX Text
34

AutoCAD SHX Text
35

AutoCAD SHX Text
36

AutoCAD SHX Text
31.5

AutoCAD SHX Text
32.5

AutoCAD SHX Text
33.5

AutoCAD SHX Text
35.5

AutoCAD SHX Text
33

AutoCAD SHX Text
34

AutoCAD SHX Text
35

AutoCAD SHX Text
36

AutoCAD SHX Text
32.5

AutoCAD SHX Text
33.5

AutoCAD SHX Text
34.5

AutoCAD SHX Text
35.5

AutoCAD SHX Text
36.5

AutoCAD SHX Text
32

AutoCAD SHX Text
33

AutoCAD SHX Text
32.5

AutoCAD SHX Text
33

AutoCAD SHX Text
32.5

AutoCAD SHX Text
33.5

AutoCAD SHX Text
34

AutoCAD SHX Text
34.5

AutoCAD SHX Text
33


	Pläne und Ansichten
	Layout1


